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Fulda, den 14.Oktober 1941 


Liebe Eltern, liebe Bobei ! 


Ich will Euch kurz mitteilen, dass ich 
wieder gut angekommen bin. Es geht ja so schnell, 
die 2 Stunden sind im Nu dahin. Jetzt wird es mit 
den Turnieren wohl endgültig vorbei sein. Es^doch 
schon recht kalt und keine schöne Witterung mehr 
für derartige Veranstaltungen. Heute nacht habe 
ich schon ganz schön gefroren. Ich muss halt doch 
wieder den Trainingsanzug heruasholen. Neues hat 
es hier nichts gegeben. Nächstens werde ich aus¬ 
führlicher schreiben. 

Herzlichen Sruss und Kuss 




Euer 
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Oer €rt5a Mefer £ar£e Ment juv 
©Raffung eines § d n 6 e für Me 
£mdjtung eines Öentmalö für Me 
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